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[image: image1.wmf]Gott ist meine Mutter, 
ich habe alles, was ich brauche. 
Sie gibt mir ein Zuhause, 
reich an Liebe und Zuwendung, 
und ich ruhe an ihrer Brust und finde da, 
was ich zum Leben brauche. 
Sie gibt mir Mut und Selbstvertrauen.
Sie leitet mich auf meinem Weg und ich folge ihr, 
denn ich bin eines ihrer Kinder.

Führt auch der Weg durch nebliges Hochgebirge 
mit dornigen Hecken, spitzen Steinen und furchterregenden Felsen, 
fürchte ich mich doch nicht, Mutter, 
denn du bist bei mir. 
Deine liebevollen und mutigen Arme schützen mich. 
Du bereitest mir ein Fest 
und meine Feinde können dein liebendes 
und fürsorgliches Herz sehen. 
Mutter, ich bin rundum satt und zufrieden. 
Mutter, ich vertraue dir: 
Deine Güte und Liebe bleiben immer bei mir. 
Ich bleibe für immer und ewig ein Teil von dir.
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